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Aus dein Staate. 
« Jn hastinga soll eine Miligloms 

pagnie gebildet werden. 

. Zu Ned Clond wnrde Irank Lea- 
ting des Raubes schuldig beste-idem be- 

gangen an John T. Rose von Nosernont 
im leyten Dezember nnd zu sieben Jah- 
ren Zuchthaus verurtheilt. 

« Regen in hülle nnd Fülle hatten 
wir diese Woche wieder in allen Theilen 
des Staates. Stelle-weise gab’s ziem- 
lich viel, an anderen Plätzen weniger. 
Der Regenfall rangirte von l bis zu 7 
Zoll- 

&#39; Durch den vielen Regen in allen 
Theilen des Staates sind unsere diesiöhs 
rigen Ernteanssichten die allerbesten. 
Stellen-Ieise eoar es des Guten etwas 

zu viel, doch inan knurrt nicht. Jeder 
sagt: Lieber etwas zu viel als gar 
nichts! 

« Die Gegend bei North Platte er- 

hielt letzte Woche einen so starken Regen, 
daß Alles überschwemmt wurde, der 
Eisenbahndainm der Unian Paeific stel- 
lenweise fortgerissen nnd anderer Scha- 
den angerichtet wurde. Ja, des Guten 
allzuviel taugt auch nichts. 

« Der Wildbüter Simpkins stellt in 
Abrede, daß sein Departement in der 
nächsten Legislotnr den Versuch machen 
wird, das Jagdgese. in Bezug auf 
Qnails abzuändern. Nach diesem Jah- 
re können Quails während des Monats 

November geschossen werden. 
« Redakteur L. E. MrCarn vom 

r Dain Globe« zu Joplin, Mo» ein 
alter Nebraskaer Zeitungsmann, war 

die legte Woche einige Tage bier tu Be- 
T such bei Mutter und Bruder. Er war 
« 

seit etwa 8 Jahren nicht in Lineoln und 
meint, daß sich hier nicht sehr viel veran- 
dert hat in der Zeit- 

« Ein trauriger Todesfall ereignete 
sich zu Columbus, indem Frau Thomas 
German starb, wodurch flink Kinder zu 
Waisen werden« Der Vater-, welcher 
Bremser an der Union Paeifie war, ver- 

unglückte vor etwa s Monaten, indem 
er bei Central City von einem Zuge fiel 
und andern Tages starb. 

« Bei dem Vorberhör gegen Geo. 
Gould zu Tavid Cin wurde derselbe 
entlassen, da keine Beweise gegen ihn 
vorlagen. Geo. Gauld von Bellwood 
war bekanntlich angeklagt, A. H. Gonld 
bebülflich gewesen zu sein bei dessen 
Falschungen von Hypotheken und Noten 

,in der Platte Valley Bank. 
« Die Ausgaben für Arbeiten in der 

Sommerichule der Nebraska Universität 
sind sehr gering. Die Totalausgabe 
für den Eintritt ist eine Einichteibege- 
bihr von 82.00. CI sind kleine Labo- 
tatoriurngebühren für Diejenigen welche 
Chemie und Botanik studiren. Gute 
Last kann matt haben für CLZO bis 
08.50 ver Wache und passende Zimmer 
fiir It bis 08 per Monat. Die Sitz 
ung beginnt am 19. Juni und endigt 
am 2b. Juli. 

) . Der junge Farmer August Den- 
1 nings bei Plattsmauth fand dieser Tage 
aus, daß er sich selbst um ein schönes 
Erbtbeil seines Pflegeoaters gebracht 
habe, nämlich um ein Drittel von Obiz- 
000. Er war nämlich vor einigen Jah- 

« 

ren von drüben fortgegangen, am denr 

Milliardienst zu entgehen. Seines Pfle- 
seoaterg Testament nun lautete dahin, 
daß Heitniirgs, wenn er noch Deutsch- 
land viele, ein Trittel deg Vermögens 

serben solle; sei er jedoch in’g Anstand 

)gegangen, erhalte er riichtg. 

I 
« Bei Orleang ertranlen letzte Woche 

drei Personen itn tjtepublican Rioer in- 

tnerhalb einer Woche. CI waren zwei 
Studenten des Orleang College, die zu- 
erll eben über dem Mühlendarnni ernan- 
ten und einige Tage daraus oerunglückte 

»der U Jahre alte Elarence Arnett beim 
Fischen eben unterhalb des Mühle-want- 
mes. Er stand aus einem Stein, glitt 

us und fiel in’s tiese Wasser. l7r 
e konnte nicht schwimmen und unant- 
in Bruder von ihni versuchte ihn zu 
ten, wäre jedoch sast selbst dabei er- 

Tie Sommeeschule der Unlpersltilt 
Nebraska wird diesen Sommer die- 

lsen aller früheren ahre übern-essen. 
sei-den Kurse osser rt in amerikani- 

» 
er Geschichte, Botanlk, Ehe-ele, 
uts , Französisch, Lateinisch, Eng- 
, bllosophie, Mathematbik, ens- 

«er Literatur. Urn den neuen In- 
der-ringen nachzukommen. Die das 
es an Lebt-er stellt, bietet die Univer- 

s s ialisrbeit in Ilselkultur und 
« Ein besonderer und rais- 

stllher sursus in Geographle 
." sp-« Ists-n von den Ltaeoln 

itlen Ilrd ebenfalls geboten. l 

« Wie eg heißt, soll die Publikation 
der von J. Sterling Marton gegründe- 
ten Zeitung »Ihr Conseroatiae« einge- 
stellt werden und sollen die Söhne beab- 
sichtigen an deren Stelle eine andere 
Zeitung zu gründen. 

. North Platte war mehrere Tage 
lang während lehter Woche das reine 

Venedig und konnte man in vielen 
Straßen mit Bauten fahren· Manche 
Familien, deren Häuser nicht auf genü- 

xgend hohem Fundainent stehen, mußten 
Hausziehen Die Besitzer von Fuhrwer- 
Jken hatten guten Verdienst, da das Ge- 
hen auf den Straßen nicht anging. Die 
Illeberschioeminung wurde verursacht durch 
Hden starken Regen und Ueberlaufen der 

jBemässerungglanäle westlich von North 
Platte- 

« Wie is heiß-, beabsichtigt P. E. 
Jler in Omaha, zwei Btickgebliude, den 
vietftöckigen Gatsield Block an Howard 
Straße zwischen 15ter und litter und 
das thöckige, als »Anme« das Jler 
Grand Hoiel benuhte Gebäude an loier 
und howard Straße, von diesen Plätzen 
fortzubringen und auf dein so gewonne- 
nen Platze ein großartigeo, losillckiges 
Hotel, das neue »J!e«r Grand,« tu er- 

richten. Das Projekt scheint ziemlich 
sicher zu sein, jedoch wann die Arbeiten 
beginnen sollen, bleilvt abzuwarten und 
hängt zum Theil oon den jedigen Inha- 
bern der Gebäude ab und was für Ar- 
rangementi mit denselben getroffen users 

den können. Dann soll also Omaha 
auch fo’n kleinen «Wollenfchaber« er- 

halten. 
. n-« O--«--l ---3---0- CJ f-t-«- ski- 

()- ka- suso stets m o In-, so fes U- 

che ein schreckliches gBranliririglilik, bei 
dein John Jakobson, dessen seau und 
18 Monate altes Töchterchen ums-men- 
Iatobson hatte eine Mühle dort unt 
brach daselbst zwischen 2 und s Uhr 
Morgens Feuer aus. Die Jakobsor 
Familie wohnte bber der Mühle; ali 
der Feueralarni gegeben wurde, erwachte 
Jakobson und haue er keine share-Ich 
baß sein el enes Gebäude brenne Ei 
begab sich inaue um in sehen wo das 
Feuer sei nnd sand zu seinem Schrecken 
daß die Mühle brannte. Er eilte wie- 
der zurück, um Frau und Kinder zu rei( 
ten und kam nicht wieder zum Vorschein 
Sein Arbeiter Stevens rettete das 5 

Jahre alte Kind, während die Elterr 
mit dein jüngeren Kinde den Tod in der- 
sklainrnen fanden. 

« Eine schreckliche Collision ereigneti 
sih am Samstag Morgen aus der B. sss 
M Eisenbahn einigeMeilen östlich vor 

Hynnnis zwischen dem nach dein Oster 
sahrenden Possagierzug No. 42 nnd dem 
westlich gehenden EttrmViehiug No 
:12 «. Beide Züge waren in voller 
Fahrt. Der Viehzug hatte zwei Loko- 
motioen, der Postwagen, Erpreßwagen 
und Rauchrvagen, sowie von dem Fracht- 
zug mehrere Viehwagen. Alles lag in 
einem großen Trümmerhaufen über- 
und durcheinander. Wunderbar ift es, 
daß nicht mehr Menschen umkomm. 
Getödtet wurden: Williani Ray von 

Teeumseh, Myron Tuttle oon Whil- 
man, W D. Pitts von Eldorado, Mo., 
J. M. Eor oon Springfield, Mo. unt 
der Deizer Lee Leinhari. Eine Anzahl 
anderer Personen wurden verletzt Die 
Collision wurde verursacht dadurch, daß 
bie Anweisung lür den Passagierzug, in 

Hyannis ans den Frachtzug zu warten, 
nicht besolgt oder salsch verstanden wur- 
ji«- 

« Win. Hoagland, der neue Wasser-, 
Lichts und Sewerxlsotntssär von Ha- 
stings, liegt auf den Tod darnieder in- 

folge Verletzungen die er dei einer Rei- 
lerei davontrag. Es wird berichtet, 
daß der Reifende J. C- Butke von der 

Westinghouse Electric Supply Co. am 

Freitag in der Stadt war ttn Interesse 
fetner Gesellschaft nnd Abends war die- 
ser mtt Doagland nnd zwei anderen 

Daftingg Leuten in der Stadt umher utn 

sich zu antüsiren. Sie trafen dabei an 

einetn Plah mit zwei berüchtigten Indi- 
viduen, S. Nansont nnd Latvrence Pen- 
derots zusammen, deren Gesellschaft 
ihnen jedoch nicht gefiel und gingen sie 
fort. Später trafen sie jedoch wieder 

zusammen und sofort ging der Spekul- 
kel los. Doagland wurde inzwischen 
von seinen Freunden (?) verlassen und 

hatte allein ntit den Kerlen zu thun- 
Bei derseilerei ergriff Jemand einen 

zerdro "en Soucknapf und wars ihn 
hoagl an den Kopf, wodurch dieser 
sofort Hoden stürzte, da der Schädel 
sehr -- war. Der Schwer-ersehn 

Irgtliche Behandlung gebracht, 
ig possnung vorhanden, ihn 

irgen. Nansotn und Penderi 
im Polizeigeticht 

o und tosen gestraft wegen 
set linke-heit, die sle bezahlten, dann 
oder arretlrte S erlff hlll sie sofort 
Ileder unter Inse- e der osehn-sen lädt- pMOung. o e sag nd er« 

den-so dürfte es schlecht um« sie stehen. 
, 

« Nach ilstllndiger Sitzung gaben die 
Geschworenen in deni Proziß egen Jae 
Baucher zu Springniew ein erdikt ab 
silr Todtsrhlag und Richter Westoser 
verurtheilte den Angeklagten zu 8 Jah- 
ren Zuchthqirg. Der daselbst wegen 
Erlangung oon Geld unter falschen 
Vorspiegelungen angeklagte William 
Wabe bekannte sich schuldig und erhielt 
ern Jahr. 

« Die Former der Eisengirßereien in 
Omaha und Fremont haben in letzter 
Woche in ihrem Streit mehrere Siege 
gewonnen. Zuerst gab die Gießerei zu 
Fremont beka-int, daß sie die Forderung 
der Former bewillige, nämlich den resu- 
derten Lohn von ZU Cents pro Stunde 
zu bezahlen. Die Jndustrial Jron 
Worts zu Qmaha waren die Nächsten 
und gaben Freitag Abend bekannt, daß 
sie sich einverstanden erklärten und Mon- 
taq traten alle ihre alten Arbeiter wieder 
an. 

« Die SteuerAlasgleichunggbehörde 
von Omaha erhöhte die Einschiidung 
der Gasgesellschast non 8400,WU aus 
b775,000 und die der Wassergesellschnst 
non 8575,000 auf 8850,000 doch ist 
man allgemein der Ansicht, daß die Ein- 
schädung der Gasgesellschast nach im- 
mer ntcht bach genug ist. Das Asseß: 
ment der anaha Street Nailway wurde 
von 8550.000 aus il,:300,000 erhöht- 
Die Tatalerhöhung sür die Omaha Cor- 
parationen, süns an der Zahl, beträgt 
Q1,528,190. 

· Der Farmer Herman Schuld bei 
Deshler erlitt leyte Woche einen schreck- 
lichen Tod. Er war Abends beim Füt- 
tecn der Pferde, als ihm eins der Thiere 
einen solchen Schlag oerseyte, daß er 

unter ein anderes geschleudert wurde· 
Dieses wurde erschreckt und trampelte so 

s auf ihm herum, daß ihm sämmtliche 
Rippen der linken Seite gebrochen und 
innerliche Verleyungen zugefügt wurden. 
Er blieb trohdem die ganze Zeit bei Be- 
sinnung und ging mit Vitlfe von Frau 
und Tochter-, die auf sein Rufen herbei- 
eilten, oom Stalle nach dem Hause, doch 
starb er nier Stunden nachher. Schuld 
war etwa 50 Jahre alt und ein wohl- 
situirter Farnier. 

« Prinzipal Waterhouse oon der 
Omaha Hochschule hat unserer Ansicht 
nach sich Ziemlich viel herausgenommen, 
als er eine Anzahl Schüler, dreizehn, 
aus der Schule wies weil sie es bei dem 

heißen Wetter für gut befunden hatten, 
»Shirtwaists« anzuziehen statt der Uni- 
formröcke. Unserer Ansicht nach kann 
es kein Gesetz geben, welches Schülern 
vorschreibt was für Kleidung sie tragen 
sollen und in heißen Sommertagen im 
warmen Unifornirocl schwitzen, wenn 

man es geinüthlicher in leichter Kleidung 
haben kann, ist Unsinn. Jndem Hr· 
Waterhouse jedoch die Schüler aus der 
Schule wied, hat er seine Autorität be- 
deutend überschritten- 

Lineoln und Umgegend. 

« 

sit Henry Klemper von Hampton 
war ittwoch in Geschäften in Lincoln. 

« Die nächste Convention der Photo- 
raphen des Staates wird in Lincoln sattsinden 
· Die formelle Eröffnung des neuen 

II«-s0--I- mIIII-OI--I--I-3ssh-s --h-d 0«do 
U-----a s- VIsvssY sub sog-« ---------- so v- 

atn Dienstag den 27. Mai. 
. Unsere Schulbehörde hat das Cami- 

te an Gebäude und Pliive ermächtigt, 
bboo auszugeben für Verschönerung der 
Blöde 

« Am 4. Juni wird sich Fri. Entilte, 
Tochter des Gouvernean Saoaqe, mit 
Hm Adrian N. Hart-en von Omaha 
verheirathen. 

« Die Scheidung von ihrem Gatten 
Rutus Pierce erhielt lehte Woche Frau 
Emma Pierce bewilligt. Das Paar 
war in 1866 zu Yates City, Jll., ver- 

heirathet- 
« Or. henry Hausschild, der eine 

etwa Uwöchentliche Reise nach Deutsch- 
lanb machte, ist wieder zurückgekehrt unb 
zwar brachte er seinen Vater mit hierher, 
der hierbleiben wird. 

« Druckarbeiten seber Art in deutscher 
oder englischer Sprache, aus das Beste 
ausgeführt in der AceidenziDruckerei des 
»Staats-Anzeiger und Derolb.« Unse- 
re Preise sind bie niedrigstem 

· Einbruchsdiebsiithe sind ieht hier 
sehr häufig Lehten Freitag Nachmit- 
tag, während der Abwesenheit der Fa- 
milie, wurde auch in das Daus von W. i 
P Leinburger an 2400 the Straße! eingebrochen und erbeuteten die Diebe 
ISO iu Gelb, zwei goldene Uhren, meh- 
reee goldene Ringe, ein Frei-numerisch- 
zelchen und andere Sachen. 

« Also am Dienst-g wurde im Senat 
die« Bill passier, welche eine Bewilligung 
von 0300,000 ausseht fiir einen Anbau 
an die hiesige Postoisice und herrscht 
hier allgemeine Freude darüber. 

« Win. F. Lang erhielt letzte Woche 
die Scheidung von seiner Frau Ennna 
Lang zugesprochen. Er gab an, daß 
seine Frau ihn nach einjähriaer Ehe ver- 

lassen habe und nicht wieder zurückkehren 
wollte- 

« Die D. E. Thornpson Fontäne, 
die llter und J Straße errichtet wer- 

den soll« wird jedenfalls bis zum Herbst 
iertiggestellt fein. Es nimmt ziemlich 
Zeit in Anspruch, den nöthigen Mar- 
mor zu erhalten. 

« Die Klage von Fri. Annie Kreide 
gegen Louis Jiglra wegen Bruch des 
Eheversprechens ist zuriickgezogen. Wie- 
viel Jiglra der Klägerin siir diese 
Schlichtung der Angelegenheit blechen 
mußte, verrath er nicht. 

« Die des Diebstath einer Flinte 
von Charles Barrett angellagten jungen 
Leute Franl Woodg und Charles Vener- 
niann bekannten sich schuldig, das Ge- 
wehr gestohlen und versetzt zu haben und 
erhielt Jeder 25 Tage Countygesäng- 
niß. 

O Die stadtische Bibliothet wird heute 
Abend geschlossen und wieder geöffnet 
werden nächsten Mittwoch, arn Tage nach 
der formellen Eröffnung des neuen Bi- 
bliothekgebäudes, die am Dienstag den 
27sien stattfinden Inzwischen werden 
die Bücher transportnt 

« Der des Angriffs auf John Ernst 
angetlagte J. H. Thiedernann oon Hiel- 
rnan bekannte sich ain Freitag ini Di- 
ftriltgericht schuldig und verurtheilte ihn 
Richter Holined zur Zahlung von il 
und Kasten. Der ifall war appellirt 
von Richter Greene, der eine höhere 
Strafe auferlegt hatte. 

« Es heißt das die Union Pacific be- 
absichtige, eine Bahn non Central City 
nach Strom-barg zu bauen, was ihr fo- 
zusagen zwei Linien von Grand Island 
itach Ottiaha geben würde und einen 
näheren Weg ooni Westen nach Litteoln. 
Bis setzt kann tnan über die Union Pa- 
cisic nur über Valley nach Lincoln ge- 
langen, ivug natürlich ein uiigcheurer 
llirtweg ist. 

« Mit zienilicher Bestimmtheit ver- 

lautrt, daß unser hiesigeg ,,Packinghaiig« 
in Milde wieder in Betrieb geseui inei- 

den soll, doch werden jedenfalls noch 
einige Monate darüber hingeben· Es 
wäre zit wünschen, daß das Etabliise- 
nient wieder in Gang kommt, da dassel- 
be einer beträchtliche-i Anzahl Aibetirr 
Verdienst geben und überhaupt etwas 

inehi Geschäft hierherbringeii würde- 

« Unsere Polizei wurde von den Be- 
hörden tu Fort Meride, S. L. aufge- 
fordert, Umschau zu halten nach Franris 
N. ?lnery, der sich ain Li. April hier 
für die Armee anwerben ließ und J. B- 
Aoery oon Lincoln als nächsten Freund 
und Verwandten angab. Als seine 
eigene Heimath ist Leon, Ja., angegeben- 
Aoery stand bei Company M des III. 
Caualleriereginients und descriirte Is- 

Tage nach seinem Eintritt in’s ,Heer, 
arti »i. Mai. 

» Jgekman Schnndt von pavelock war 

vorgestern in der Stadt, um sieh bei det 
Polizei nach seinen Hiihnerdieben zu er- 

kundigt-n, doch ward ihm die wenigti«öst: 
liche Auskunft, Dieselben »über Land-« 
seien. Schmtdt ist natürlich nicht sehr 
von der Sache erbaut, nachdem ihm Ter- 
jenige, welcher mit den Bluthund-zu die 
Spur der Diebe verfolgte, gisagt, er ha- 
be den T ieb sicher-, woran Schmidtslu 
iiii Gebrauch der Hunde bezahlte, aber 
bis Cato noch nichts von dem Dieb ge- 
sehen h st. 

« Verschiedene Jungen-.- erlaubten sich 
in letzter Zeit, Unsinn zu treiben mit den 

Brietttjsien und namentlich alles mög- 
liche Zeug in dieselben hineinzusiecken. 
Brieiträgek Warnke halte namentlich 
viel Aekger deswegen. Vor einigen Ta- 
gen jedoch ward es ihm zuviel, als er iu 
einem seiner Kästen eine — lebende 
Schlange vorfand. Er legte sich aufs 
Spioniien und fand den Thäter, Henth 
Ernst, welcher nach der Polizeistation ge- 
bracht wurde. Nach gehöriger Stand- 
rede wurde er von Deputy Postmeistee 
Williams und der Polizei entlassen, doch 
isi Allen hiermit die Warnung gegeben, 
in Zukunft die Briefkllsten in Ruhe zu 
lassen. Jeder der diese Warnun nicht 
beherzigt, wird exemplarisch ssestraft 
werden« 

staats-Annwe« und derow. 
sonntags-platt und 

ist«-e- u. Satteubausseltuug, 
alle drei, nebst Prämie, nur 02.00. 
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Wumen, wir ma- 

schin 
ctnn tsus Preise 

1.
sH

 ,-—.-- ",;??Riesigerx."" 

Reduktions- Verkauf 
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Waschkleidcrftoffen. 
CI Ist gar-g und gäbe bis Mitte Sommer W warten elje du« Prelie An 

Wuschstosfen beschmtten meiden. Wir bilden in diesem Full die Ausnahme und 

wir offer-treu für drei Tage ein große-J- unb wünschensmerlheg Ussonmtent Von 

Jquftexn m Wafchswsjcn zu großartig chuznten Pretfetk To kxccs Hex-: der An- 

Hang der Saifon für diese Klasse Waaren ist, sollten Sie nicht verfehlen die Preise 
W Ehren-. JOrthetl anszunuyeu 

Anita Corbed Batiste, in Satin Striped Effekten, alle Farben und viele 
neue Dessing in Mustern, der Stoff dieser Waaren ist so sein wie ein 

10c persisches Mian mit Gruppen von zarten Cordg und Satin Stripes, regulärer lsc Werth, Reduktionspreis· 

Egyptian Tissueg, überall in der Welt für 27 )c die Yard verkauft, in allen 
den neuen Streifen, Farben: blau grün, rosa, leineneEsfekte schwar- 
ie und gelbe Stripes, eins der bauerhastesten Gewebe im Markt sür 20c Waistg, Reduktiondpreis, pro Yakh» 

Arnold S bestes Silk Mustim Standardbreite (·30 Zoll), solide Farben, 
schwarz, weiß, old rose, lila, purpur, leiniarben, blau, rosa, alle 
Farben und alle Schattirunqen von Farben, überall verkauft zu 50c 39c die Yakh, unser Preis, pro Yakh» .. .. 

Tab allerbeste was wir im Waschstofie, Departement haben, alle die schön- 
sten Muster in Qualität sowohl wie Dessin, Sill Chain Stripeg, Silk Honetan 
Stripes in schwarz und weiß, Silt Leno, Silk Pineapple, Saint Goal, Silk 
Tissue, Silk Lappet, SerpentineEiiekte in Silt Moll, blau und rosa, in der 
That Alles unb Jedes im Lager das bis zu 65 »c pro Yarb verkauft 
wurde, gelangt am Montag, Dienstag und Mittwoch iutn Verkauf 45c 
zu been gletchiniißigen Preis von. 

Dies ist eine Gelegenheit die nicht verpaszt werden sollte, um 

wiinichenstverthe WafclIstoffe zu so riesig reduzirten Preisen so friih 
in der Saison schon zn erhalten. 
Versttcht tiitser Postbcftcllungs Departement 
P. MARTIR 8e RRll URY Rollle Bil. 

Grund Island, Nebraska. 
Alleinine tilgt-isten slli die »New Gra« Briefbcftellungen merk-en 
Hemden, die besten rie gemacht werde-L auf Sag Beste ausgeführt. 

Leistungsfähigkeit 500 Barrels pro Tag. 
Crete,- -Nebra-Ska. 

eRETE MILLS.... 
Unsere Haupt-»Biandst« Spexicilitätem 

Viktor, Noggenmebl, 
Cotonet, Granulirtes Cornmebl, 

Champion, Feincs Grabam, 
Sterling. Finest of the Wbeat. 

Besondere nacilitciten füi ichnellnc Brisendnng aller Saiten zyuticiiiosfc 
Zufiiedenhsit netH gaiaiitirt. 

sCHUTZ sALoON 
Tut-JU. tin-»Hu SN. Eigenthümer. 

Bank of isonimercc Grbändc, Oft Jtc Straf-L Grund Island. 

(--::(o.s:1c.mz«dein-innenTrunk-ihrsnndIts-Judith LrTcink nnd Ngmiisn mi- nn »s; «:2:rs. 

Das wettberülzmte Hchkitz Witwaukee Bier an Paps. 
Um gcncigte Knnbschaft wird gebeten und freundliche Bedienung zugesichert 

Alltiiglich guten Freiluncy. 

Eykursion nach Hat-s , :z:k.95« riet-um- Pa» und « 35I.95 
C zurüst via u. P. s 

Ereigniß: Jkaummlc Vaptistcn Mission und 
und deutsche Bapnsteubriidevlsonfcken3. 

IRath Hinfahrtsprcis Misij für die Rund: 
! sahn. 
1Ve1kaufsdatent 14. — 10. Mai incl. 
! (’s«i·1ltigkeitsdauer: 30. Juni. 
Tickcts vgrkaufe via alle Momen. 

Füt- Naheces wende man sich an 
W. H. Loucks, Agent. 

Photograph mit 
Landschaitimtlw 

m mai- u. sum 

Markt-Gericht. 
Grund Island. 

Wetzen. .perBu .............. 58——·;0 
afer.... » ............ List-W 

Lotn ,, .............. Ists-W 
Roggen. ................. 44 
Geksie· » .............. 50 
Kartoffeln « ..... ............ 1.10 

Sen per Tonne ............... S 00—s. 00 
utter .per Pfd .............. 15 

Eier. .pet Ost-. .................. 12 
ühnek, per It- ............... 8 

weine. .pr0100 be .. .. 5. 75—-6 80 
S lachtvieh. « ,, « s. 50 

! Kälber fette, pro Pfd. ............ 4 

Hi Rat-n 
nach Omaha nnd zurück. 

,22 und W. Mai Blia Burliugton Route 
Staats Encam mein G. A. N. 

Fraqt den näch en 
! But rington Route Agnus-L 

— 

L —- Btzuhlt Eure Zeitung- 


